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sichert
sonnige
Zeiten
Zahsower setzen  auf
die zuverlässigste
Energie der Zukunft

Christina und Manfred Schnabel

gehören nicht zu den risikofreu-

digsten Bauherren. Schon als sie

1994 in das ruhige Dorf am Stadt-

rand zogen, haben sie den Um-

bau ihres hübschen Hauses so-

lide kalkuliert, genau ausgewählt

bei Qualität und Preis und so

eine wohnliche grüne Oase ge-

schaffen. Groß genug für sie und

ihre zwei Kinder. Die sind nun

erwachsen und längst ausgezo-

gen, das Haus muss trotzdem be-

heizt werden. Manfred Schnabel

wurde klar: „Wir brauchen eine

Strategie, um nicht in zehn Jah-

ren in den Heizölkosten zu er-

trinken!“

Sorgfältig und lange prüfte er die

Möglichkeiten und wurde  fün-

dig. Im Solar- und Klima-Kom-

petenzzentrum Am Stadtring 8:

Christina und Manfred Schnabel (mitte) setzen auf Strom aus Sonnenenergie. Zum ganz
persönlichen Vorteil kommt noch der Aspekt des Klimaschutzes, sagen Kay-Uwe Kett-
mann (li.) und Mario Maasch, die Energieberater vom Solar- und Klimakompetenzzentrum

„Da fühlte ich mich zum ersten

Mal wirklich gut beraten. Man hat-

te Geduld mit mir und beant-

wortete alle meine 1000 Fragen!“

Letztlich auch die zur Rentabili-

tät. Die Kapitalkosten für die 51

Solarmodule auf zwei Dächern

seines Gründstücks kann er mit

der Einspeisevergütung abdek-

ken, die in diesem Jahr noch

46,75 Cent pro kWh beträgt.

In gut zehn Jahren ist der Kre-

dit, ohne zusätzliche Löcher zu

reißen, getilgt und die vertrag-

lich gesicherte Vergütung füllt zu-

verlässig die Heizölkasse.  Neue

Gesetze stellen ihm jetzt sogar

in Ausicht, dass er seinen er-

zeugten Strom demnächst sehr

rentabel selber nutzen kann.

Auch dafür wird es eine Vergü-

tung vom Staat geben. Ein Ar-

gument, dass nicht nur Ehefrau

Christina überzeugt hat, sondern

auch unkomplizierte Wege zur

Finanzierung mit der Sparkasse

eröffnete. Immerhin ist in der son-

nigen Lausitz eine Ausbeute von

rund 880 kWh Strom je 10 Qua-

dratmeter Solarfläche stets ge-

sichert. Im vergangenen Jahr wa-

ren es mit mehr als 930 kWh

sogar weit mehr.

Zufrieden ist der Bauherr auch

mit der soliden baulichen Aus-

führung. 

Zum          Einbau kamen die

zur Zeit modernsten Hochlei-

stungskollektoren und alle

Nebenleistungen wurden mit

erledigt. Energieberater Mario

Maasch: „In den meisten Fäl-

len lohnt sich diese Investiti-

on - sie ist in diesem Herbst

besonders attraktiv, bevor in

den nächsten Jahren schritt-

weise weniger  Einspeisever-

gütung vertraglich zugesi-

chert wird.“

Gibt es auch Risiken? Eine

Frage, die Manfred Schnabel

oft gestellt hat. Ja, sagt Ma-

rio  Maasch, dass die Sonne

mal nicht mehr scheint..


